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Achtung!
Unsere v. Abonnenten sind gebeten, die Inserenten unseres Organes z»

berücksichtigen und sich jeweilen auf das bez. Inserat in den .Pâdag. Blätter'
zu berufen. Was nützt Solidarität in Worten? Die Fakt« sollen sie belunden. —

Briefkasten dey Redaktion.
1. Dr. K. Tas Werk, das Sie meinen, heißt ,i'. Rudolf Blättler

0. 8. O., ein moderner Fiesole' von Or. k. Albert Kühn und ist im
Verlage von Benziger u. Comp. A. G. dahier erschienen.

2. Nach L?. Begreiflich! Ihrer Besoldungsbewegung stehen wir sehr sym-
patisch gegenüber. Aber Sie begreifen, bei aller Liebe für sie, muß man auch
eine staatliche Misere nicht übersehen. Wir hoffen aber trotz letzterer Tatsache
auf Erfolg der Lehrerschaft, denn der gute Wille von oben sucht nach Rettung
und Hilfe.

3. Sursee. Angelangt und bestens verdankt. Bald wieder!
4. „Konfessionelle Schul»' hat dermalen leinen Wert für unser Organ,

die Frage kommt schon wieder zur Geltung. Unsere Freunde sind ja sür sie,

aber für eine Spezial-Erdrterung haben sie augenblicklich kaum Bedürfnis.
5. K. Zl. Ein Seminardireltor von der Mackellosigleit bedarf einer Ver-

leidigung nicht. Dem Ehrenmanne unseren Glückwunsch zu diesen Besudelungen.

W ln« u;

goläene àkette
ist kllr Herren unck Damen sia tZescbsnk von bleibendem

^Vsrt. 8io tinchvn oinv gross« àswabl, »uoli in golàplattisrt
u. massiv Lilber. ?.u billigsten kreisen in uns. neuest. Uatalog

(ca. I5W pbotogr. Abbild.) Vir senden ilin auf Verlangen gratis.

L. l.eiUit-IVlZljer â Lie. Ludern. Kurplatz ltr.

Verdeeserung à Llreickinstrumente.
Patent ^ 21308.

»acbo biemit die ergebene Enneige, dass iob sin
Patent auf eine Verbesserung der gtreiobinstrumoote
erworben babe, durob dieselbe erbalt jedes, auok das
sobleebtesto instrument, einen kräftigen, runden, leiebt
aosprsebenden Ton mitsobönem Kaebklang. Die^nbring
ung dieser Verbesserung an einer Violine kostet 15 kr.

llalto stets auf kagsr: 8okIiIer-VioIinen von 8 kr.
an. patentierte koorert- und Lolo-Violinen von "tl kr.
an. Llgenes kabrlkat von 40 kr. an Violas, Oellos

unck Oonlrsbasse. kernerl Violin-kutterale, -Dogen, -Laiten, 8tegs usw. ?»-
tentieren unch kepariereo von sämtlieken Ltreiebivstrumsoten prompt und billig.
Zeugnisse steben ru Diensten. ss

Ls empüeklt sieb bestens

Gtexer, dlusiker u. tZsigsnmaober, tVilllsan, kt. kurern.
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Hffene LeHrerinnenstelle.
Für Unterklasse der zweiteiligen Primärschule mit 40—45 Kindern wird

eine tüchtige katholische Lehrerin gesucht Bernerpatent erwünscht Pflichten
und Staatszulage nach Gesetz Gemeindebesoldung 700 Fr 200 Fr. als Wohn-
unasentschädigung, 70 Fr. als Holzentschädigung, 30 Fr. als Landentschädigung
und 100 Fr. für die Arbeitsschule. lis

Anmeldungen bis 15. November nächsthin beim Präsidenten der Schul-
kommtssion, Herrn Josef Neqeelin i« Wahl»« »et Zausen

àMiilàà
tindvn in Lingers Lpsàlitiitsn
unübsrtrotlens Uübrmittsl. 73

Linger'» Ii^gisnisobsr A vvisbsek,
durvb und duroti gsbäiit, leielit
vordsulick und sskr nsbrbskt,
Lingers >s»genstsngel. Lslsbrst^sli,
8»lz:stsogsli, ^Isuroustbisouits,

Linger'» feinste ^liivli-kisrnudeln,
n»ei> Ususkisusnsrt liergsstollt,
nur I Ztinuts Kvcii^eit, verden
iirnttieb empfoblsn und verordnet.
>Vo kein« áblsgs, disrekter Vsr-
«sndt »t> Rubrik. Lrii^veizi. UretusI-
und Awisdsokfsdrik Lii. Linger,
>!»svl K.

llarlelien-
»uobeodv, dis öslotioung v. Uvpntiie-
keo, <ZoId »uk ?»ustpk»nd, Usb.-V«r.-
Loliosll «to. vSnscbsn, virkliok sioksre
Ueuts, dis tZsId obus Liciiertisit su-
eben, werden gegen klein« (ZsbUkr in
Usnkvvrbiodunx gesetzt. 120
Offerten »n «I,

8t. v»ll««i.

Rechentabelle
« 3255 Lit 74

Große Entlastung des tehrers. Zahl-
reiche Anerkennungsschreiben, pro-
spekte gratis. U. Q Sistp. 2h»t.

Violinen
sits svvvolil »Is neugebsute.

t rill, li»utr»t»li»««,
àiitiolinen,

4Znlt»?rei», ls.»ntei»
Zkltlierii.

Illustr. Xàiog kostenfrei.
Ois UN. I.etirsr srbslteu besonders

Vorzugsbedingungen!

NUK co.
Zllrieti — Ssssl — 8t. Vsllen

l.ur«rn — itiintertkur — tieuetiltt«!.

Druckarbeiten
liefern in geschmackvoller Ausführung

Eberle ä- Rickenbach, Einfiedel».
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